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MEISTGELESEN IM NETZ

2Windböen.Aufgrund des star-
kenWindes knicktenBäume im

Bezirk. Die Feuerwehrenmussten
ausrücken.

3Hallenturnier. Heute beginnt
das traditionelle Fußball-Turnier

in Köflach.

Die Top 3 in der Kleine-App und
auf kleinezeitung.at/weststeier:

1Pferdesegnungen. In Piber
und Ligistwurden heuerwieder

PferdegegenKrankheitengesegnet
(sieheoben).Unseremeistgeklickte
Geschichte.
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LEUTE, über die man spricht
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Frisch gestriegeltzur

Segnung
In Piber und Ligist gab es am Stefanitag
Pferdesegnungen. Zur Belohnung wurden
die Tiere mit Würfelzucker verköstigt.

nes Pfarrgottesdienstes in Pi-
ber, den die Weinritter vom Le-
gat Patria Lipizzanae Styriae
unter Peter Grunert organisier-
ten, wurden von den Besuchern
mitgebrachte Weine geweiht.
Die Messe, die Generalvikar

Der Stephanitag wird in
derRegion besonders ge-
feiert. Traditionell gab es

an diesem Tag Wein- und Pfer-
desegnungen. Gilt doch der
Heilige Stephanus als Pa-

tron der Pferde. Im Rahmen ei-
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Panorama
Nachrichten aus der Region

Die Schüler
der HAKVoits-
bergwaren zu
Besuch bei
„SHOPiMORE“
WKO

VOITSBERG

HAK-Schüler gestalteten
Onlineshop neu
Im Rahmen von „HAK forward“ absolvierten Schüler
der HAK Voitsberg Schnuppertage bei „SHOPiMORE“.

ImRahmen des Projektes
„HAK forward“ besuchten

die Schüler Lisa Leicht, Janine
König, Julia Papst undChristi-
an Schweighart von der HAK
Voitsberg das IT-Start-Up-Un-
ternehmen „SHOPiMORE“.
Zwei Tage lang arbeiteten die
Schülerinnen und der Schüler
gemeinsammit ihrem Betreu-
er Stefan Rössler daran, den
Onlineshop der Lipizzaner-
heimat-Seite übersichtlicher
und benutzerfreundlicher zu
gestalten. Mit einem Vortrag
über das weite Feld des Onlin-
handels wurden die Jugendli-
chen in die Thematik einge-
führt. Nach einer Systemein-
schulung in Software-Lösun-

gen starteten Leicht, Kö-
nig, Papst und Schweighart
mit ihremProjekt.DieSchüler
richteten dabei selbstständig
eine komplette Software-Sys-
temlandschaft ein – inklusive
Onlineshop und Kassensys-
tem.
Abgeschlossen wurde der

Betriebsbesuch mit einem
Planspiel, bei dem wichtige
Geschäftsprozesse eines Ein-
zelhandelsunternehmens
durchgespielt wurden: Bestel-
lungen wurden etwa über das
Internet abgewickelt oder ein
Monatsabschluss simuliert.
„Die Schüler waren sehr moti-
viert und haben großen Ein-
satz gezeigt“, so Rössler.


